
 

 

 

   
    

 

   FACHKONFERENZ 

         21. September 2023 // Berlin 

 

         Gute Praxis für frühkindliche Kulturelle Bildung:  

         Konzepte - Methoden - Modelle  

 

Eine qualitätvolle Bildung für junge Kinder umfasst mehr als kostenfreie Zugänglichkeit, kindgerechte Räume, einen guten Personal-

schlüssel und bedarfsgerechte Betreuungszeiten. Pädagogische Fachkräfte haben eine zentrale Rolle, um ein ganzheitliches, an  

den Bedürfnissen der Kinder ausgerichtetes Bildungsverständnis umzusetzen. Zu ihren Aufgaben gehört es, die kindliche Bildung  

und Entwicklung u.a. in den Bereichen Gesundheit, Sprache, Erkunden der Umwelt und des Selbst zu unterstützen, Werte- 

orientierungen zu fördern, Handlungsbereitschaft zu stärken und Räume der Partizipation zu eröffnen. 

Doch wie sieht es im Kita-Alltag angesichts der angespannten Personalsituation landauf, landab aus? Wie kann die Zusammen- 

arbeit mit kulturellen Bildungseinrichtungen, Künstler*innen, Musiker*innen oder Sport- und Gesundheitsvereinen gelingen, wenn  

kaum Zeit für Absprachen, Prozessgestaltung und Netzwerkpflege bleibt? Eine Chance bieten kulturelle Bildungsangebote, die  

themenbezogen und nah am Referenzrahmen des „Gute-Kita-Gesetzes“ angesiedelt sind. Mögliche Formate dafür sind vielfältig:  

künstlerisch-kreative Sprachförderung, sinnlich-haptisches Erkunden der Umwelt, spielbasierte Gesundheitsförderung oder  

Mitbestimmungsmöglichkeiten anhand der Kinderrechte kennenzulernen. 

Die Fachkonferenz stellt kompakt Rahmenbedingungen und Beispiele guter Praxis aus dem frühkindlichen Bildungssektor vor. Sie  

richtet sich an Interessierte aus der Kulturellen Bildung, Kita- und Schulsozialarbeit und dem kommunalen Bildungsmanagement.  

Die Konferenz findet mit Unterstützung des Bundesverbands Bildender Künstlerinnen und Künstler e.V. (BBK) und des  

Deutschen Bibliotheksverbands e.V. statt. 

 

 

 

09:30 Ankommen und Anmeldung  

10:00 Begrüßung 

10:10  Impuls I 

  Was ist gute frühkindliche kulturelle Bildung? Qualitätskataloge und Ihre normativen Orientierungen 

  Prof. Dr. Fabian Hofmann, Fliedner Fachhochschule Düsseldorf  

10:30 Impuls II 

  Früh übt sich: Kulturelle Bildung kooperativ in und mit KiTas gestalten 

  Luisa Leppin, Netzwerk frühkindliche Kulturelle Bildung, Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 

10:50 Gesprächsrunde mit den Referent*innen 

11:15 Austausch und Vernetzung bei Kaffee und Tee 

11:30 Projektvorstellungen und Praxisbeispiele 

  1. Baum, Baum, Bäume 

  Thomas Lindenberg, Bildender Künstler, Pädagoge 

  2. Von Tabiki zu den Sprachprofis 

  Dr. Anne Hector, Sven Walter Institut, GFBM/ Maura Leacche, Kinder- und 

  Jugendbibliothek Spandau  

12:30  Mittagspause 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“  

Programmablauf Vormittag 



 

 

 
 

 

13:15 Parallele Themenwerkstätten 1 - 3  

  (mit selbstgewählter Kaffeepause) 

  1. Künstlerisches Ideenlabor für die KiTa-Arbeit 

  Die Referent*innen geben in dieser Themenwerkstatt Anstöße, wie künstlerisches Forschen und Experimentieren  

  in der frühkindlichen Kulturellen Bildung vielfältige Kompetenzen, Selbstwirksamkeit und gesellschaftliche Beteiligung  

  von Kindern stärken kann. 

  Silke Bauer, Pestalozzi-Fröbel-Haus/ Friederike Holländer, Bauhaus-Archiv / Museum für Gestaltung  

  2. Kreativ anders: Lese– und Sprachförderung mit allen Medien 

  Die Teilnehmenden lernen Methoden und Prinzipien einer ganzheitlichen Sprachförderung mit Sprache, Bewegung  

  und Musik kennen, um im Anschluss zu üben, sie für die eigene Praxis umzusetzen.   

  Dr. Anne Hector, Sven Walter Institut, GFBM/ Maura Leacche, Kinder- und Jugendbibliothek Spandau  

  3. Wir sammeln Neugierde: vom Entdecken, Staunen, Mitmachen und Kreativwerden 

  Im Mittelpunkt des Workshops stehen Methoden des Entdeckens und Sammelns und der spielerische und kreative  

  Umgang mit den kleinen, großen, wunder- und sonderbaren Dingen, die uns im Alltag begegnen. 

  Anette Plümpe, Landesverband Museumspädagogik Nordrhein-Westfalen e.V. 

16:00 Abschlussgespräch und Ausblick 

16:30 Ende der Veranstaltung 

 

 

 

 

Centre Français de Berlin 

Müllerstr. 74 

13349 Berlin 

https://centre-francais.de/de/ 

 

 

 

Anmeldung online: www.proqua-kms.de unter „Fachkonferenzen“. Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei. Fahrtkosten 

können erstattet werden. Bei Assistenzbedarfen bitten wir Sie, uns möglichst frühzeitig zu kontaktieren.  

Kontakt:  

Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V.,  

Küppelstein 34, 42857 Remscheid 

Tel: 02191 794-0; E-Mail: info@proqua-kms.de 

 

 

 

PROQUA ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bil-

dung des Bundes und des Landes NRW und leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms.  

Das Projekts richtet Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnittsthemen der Kulturellen Bildung aus, die Qualifizierung, Ver-

netzung und den Fachaustausch fördern. Die Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen 

allen Interessierten offen und sind kostenfrei. 

 

Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 


